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D. Bfottfricd Sangens

, ] Des groffen Juirfren - Collegti in
£¢ip3ig Collegiati -

! MEMORIALE

30 der Neuften Hiftovie/foelche

man die Jeitungen su verfichen .
: wiffen mufy
wie folches vornemlich

in dem Leben

| Shr. Kavfert. Majeff.
JOSEPHI L
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Leipsig/
S Berlag Johann Ludtvig Gledit(h
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An
-en. gencigten Lefer.

Y o) Dev gegentvartigen Jeif/ da die
! Meifter-von unndthigen diftindtio-
«nibus meiftentheils “verfthroundens”
und dieBudensin welchen fo viel vers:
olegenes Gutly angutreffen war/ ums
* geroorffen find/ pfleget man gleiche
wobl nody immerdie Studia inggefamme von eins’
ander ju'diftinguiveri/und fehreyet mnqenﬁeuten
unaufydrlich in die Dhyren; fiefolien die Kinfres
voelche de pane lucrands fitd 1 bon Den andern/
fo niche ju Dem Handiverce geborenmut %letﬂ'e
untevfcheiden lernen.” - /

MNun bin ich-mit diefen [ammfcben Hande
werchsleuten darinnen tooh@einerley Mepnung/
Daf man alerdings* femenbgauptsmed? por Au-
genhaben/und auf Univerfitaten fich ju demjenis
gen wobl preepariventfolle / foas ung dermaleint
Der el ju dienenundBrode ju ettverben dien-
lich) toerden Fan. Denn/per weiter

ﬁ‘wﬂﬂs b(ﬂlnwmercvcxi ¢inien gr€ 7
2 enl
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fen Patlafiquiboucnlafon,. Denn auf beyden
Geiten fehetnet Der vechte Srund vevfdumet/und -
Diefesnvas avtig iftrmit Demy was bieDtothivens
DigEeit erfordert/ berredyfelt ju feyn. \
Egiftaberdabey audy ju beFlagen/ daf man
qemcmtg[xd) Di¢ Studia, yoelche de pane, lucrando
einen neuenEiyen: utu(empfanqcn Haben gae
gt enge faffen/und fonderlich die Studiofosfurisin:
Den Bann thun toil/ twenn fie etwas anders fevs
fen / alg wagin dem vertviveten Corpore Juris
nthaltenift.  Jhre vorgefafte Mepnung gehet
bey fo weitdag fie alle andere Studia, o ihnen
Felbft unbefannt find/als erwas uberfliifiges und
2rderbliches befchreibens und Dergefialt Dev
// aum devtiebenen-Barbaren guteHoffaung mas
ti)en/f ietverde mttcb;ﬁen inunfern Landern ila
en oﬁentlxd)en@mz,ug foiedernm halten Fonnen.
: f?ennnvct eine verpunfftige Philofophic nue ¢in
enig ftudieven; die @monen aus dem Srunde
externen/ und andeve Ajffenjchafiten/obne wel=
chye Doch ilyr Dr0ed. ,Sﬁdmm ohnmoglich vecht ju
begreiffen ifts erlerndh il dee geht ibrenSedans
cEennadh auffehr fd)hmmen%egemunb perdiea
niet wobhl/, Dap man junge Lente vor, {einerSemi-
Keteren mwarnet. ‘
» o find denn auch die 5fttungen Bey ibaen

Ging @chlebrte $Hanb ohnecBRess.
lagungtzres wjeh eng beclihien Darf)/ umay.oa
Gt (B

21y J ) 0 gevingeift/ Dee
%&E‘I‘me m@!'h"&a bem‘))féi“ ¢ et ;lm‘“{ﬁ'gmla
en 2B2iGbeit budyftabivenrimy jum Seitverteis

bc lefen jolie
: IBas
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2Bas den gegenwdrtigen Staat bes Neidyes
und dieNadyidt anbelanget/ weldye man isund
bon Regenfpurg echalten s und felyr niglich ane
wenden Eany foFonnen fie jwar nicht laugnens
Dag nicht ein jedwweder Schufter gefchictt genug
fen Diefelbe ju verftehensaber fie geben andyihre
ignoranz dabey vor etivas (Obliches aus, und
fcheuen fidy nicht im Nothfale hier und da infor-
mation ¢ingubyolen/ in welchem Theile Dev Aelt
NRegenfpurg anzutreffenift/ da bingegen cinee
gav mercElich in feines. Befdrderung vonihnen
{olte gebindert twerdens wenn ex den L. Stercus
pro folatio unvecht begeiffes oderin detfervitute
cloacz ftecfen bliebe.

Dalyer gefchiehet es auch/daf junge Leute von
Condition, fie man fie ju nennen pfleget/an den
erteensio fie fich am meiften jeigen follensilys
re gedfte GefchicklichEeit mit Stillfchroeigen an
Den Taglegen / andeve aber/ weldhe bey ibyrey
Drfftigleit alle Nadhte de pane lucrando fiiffe
Lraume habensinCrmangelung dex Stadien/ fo

ihnendicfes am ebiften verfchafien roficden s gus
ten Sreunden gvav ihre Noth tlagens abernady
Berflieffing dev darsu gehdrigen et fic) weis |

gev nidyt mebe helffen Fonnen.
- Iy begreiffe hierbey mebr als utvol; daf bey
dener/ Die in wo. oder 1r. Monathen den curfum

ihves Studierens mit groffem Nubme ablolvia:

ven/ und auf foldyeIBeife wol mit Fechte alles,
was ihnen nothig iftduachlaufFen follen/Peintim:
tveg miffe genommeny fondern alles aufs Eirges
fieund leichtefie abaefaffetwerden: Dody diefe

X 3 mwers
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werden mit auch verjeihens wenn idy offenbersig
befenne/daf von ihnenallhies nicht gevedet wird/!
undfie bey fo befrallténdimftanden Feine Hdlger:
sufeyn fdyeinen/ aus toelthen man ordentliches’
Qi3eife die vechten Mercuriosju madyen pfleget.

ABievenn fchon atiffer miv viel vedytfcharfene
Leute foldyes gervieferss und duvdy gav ju gute’
Griinde dargethanfhabert 7 Daf ein rechtOelehrs:
ter inDeutfdhland jum wenigiten denStaat des”
ERcidyes verfreyerund fidh su dem Ende bey gus
Eft Reit foldye Relationes gulegen mitfte/ Dieihm

on dem/mwas taglicy paflicets julangliche Nad)z
ichtevtlyeifen Eonnen.: '

Seitdem audhy der mweltbegithmte und nuns
meht fel. Heve Prof. Meriefe in Leipyig angefans
genbat tiber dieReitungen dffentliche Collegiaju
baltens fobat man ibym diefes WObliche erck
aufdenmeiften andeantiniverfitaten nachauthun/
und die frudierende Nugend daduvdy pu vielen
nithigen Aiffenfdhafiten auf einmal angufiibz.

ven geteachtet, ,
®enn die Jeitungen find ein Lerc/ weldyes:
aus lauter Geographifchens Genealogifdyen und
SHiftorifthen Sadhen jufammen gefeset ift/audy
offteemalg eine Erlirung aus dem Jure publico
undGentium erfordert/gleidyivie niemand darvan
ateiffeln'toied £ Daf {ich ‘ein Redner gar gute
[ Collectanca Davaus verfertigen Eonne. ,
Bey o beftaliten Sachen aber ift nun gar
feidht yu exeathen 7 toie fich felche Seitungen viel
leichter fefén als exkdhren [affen/und ju einem
vechten Collegio, welches mit Nusen cines Audi-
: . toru
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storitdariiber fol gehalten roerdens dielerley vous
«nothen, fey; - .‘ ing
€8 folget aud fevner /- daf man nidht blof ju
feiner Beluftigung / und twann es fonft nichts ju
iberrichten giebet/fondernaus vielen anderntivjas
‘hennacyforfchen mifferrvas in diefen gedamictten
Nachrichten vonneuen Sachen gemeldet mivd.
Denn die alleeneuefte Hifforie toird baw altvd-
stevifchund unvollFommen werden/too manniche
beftandig daju feset/roas hier uuddamercEtoiirs
Diges gefchicet. Die vielenEroberungen dertin:
Der undEtadte machen/dDaf esimmez yvas inder
«Geographiejucorrigiren giebet/ und die Genealo-
igiender Kon.undFuefl-Hanfermon taglidyers
:ﬁmen fierben und gebobren tverdens Diefften
\gleichfalls infurserSeit felyrelende und verftiim-
melt qusfelyensivenn man nicht nach Dem Bevichs
deder Gazetren beftandigin denfelben: was auss
fireichenoder hinju fesentolte. - IBer es nidht
\glaubenwiliyas vor Wortheilinder Politice Das
<bon su hoffen fey/und toie dievornehmfenChapi-
«tres indem[iP.auch davaus mifien evldutert ey
Dendenmidyte ich tool gerne nachder alten Fa-
‘brique pon-den Abfichten des Hevbogsin Sas
Yoyensvon dev Inclinationder Spanier/und von
Der Avteinen groffen Deven in den Bann ju ¢v
Elaren/¥eden boven. /
Wieimiibrigen die neueften Sadhen in dee
Aeltnichtnach derOrdnung gefchehen/dafviv
“auer(t eine merckioiitdige Avanture bey den Kay
deenshernady bey denRonigen/ferner bey grofien
Steftens und endlich bey andern erroarten dirrfs

fen/fondern alles nah dev gemeinenKinge untee

¢inans
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¢inander gebet 7 und dergeftait audh dieReitun
gen bald von einer hohen/ bald von einer niedris
- genPerfoninihren@ryeblungen den2fnfang mae
- dhen s S ift es meines Erachtens auch nidyt un
| vecht gethan/ wann inidev Dariiber angefteliten
| GrFldrung die eine Section von diefernidie andere
| - poneinem andernfande genosmmen/und/ mit ¢is
| yrem PWotte/alles fo angeotdnet 1wivd s 1vie man
| ¢8 bey einer TraQatione mifcellaned gaeroohl bevs
| antwotten Fan. ‘ =
; oBeit abex fo ool in den ordentlidhen Beituts
! genals aud in den Relationibus, founs von Re:
- genfpurg suaefchictet werden/ die neueften Sas
! then nurSticEroeife vorgeftellet/ und alfo von
| “Deneny die aflererfrumpidye Sadyen fidyu be
 Pmmen anfangen/fele fhoer ju vexftelyen finds
| tvo fie Die connexion’ aus dem vorhergehenden
* nicht ugleich ecEennenfollen:  Sobabe ich vor
| ndthig befunden diefer&Sdhrvnirigheitin gegens
| dctigen Memorialen einigermaffenabyubyelfiens
' und die'Sadyen fo-einguridhten  dap fie in ejs
§ niet Collegio ju toeiterer Ausfilitingnicht uns
. dienfidy fepn Ednnen. - Esift aber peshoffentlich
- alles fordeutlich davinnen votgetragens dafes
' qudh anflec meinerCrBldrung andern/foder Sae |
 chen einiger maffen gemwachfen finds guibrer repe-
tition Dierien/und fie ju einem fevnevn Nadydens
ofen excitiven witd. i
, &Lt gebe ung nur lauter Seitungen/die nicht
/ allein der Neugierigleit / fondern aud) dem ges
meinen Beften dientich find/ und abfordertich
Den Studiis piel glircklidye Fata pyophesenen.
$ebe mobl.
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RN Dr¢ Kavfeet: Majef. find i
G “qbrws,benm. Sulfi von
R R LR B ST

und deffe deitten Gemallin
gebobren worden,

1. Es iftbefands wievon LEOPOLDO I
glorwiirdigfien Andenctengs brey uita
sevfchicdne Bermihlungen find voljoa
gen wordent,

2. Die erfe Gemahlin, MARGARETHA
THEORESIA > Philippi IV. .ﬁém’gt
in Spanicn ander Printefin Tochters
Fam 1666, nady Wien / nachdem fie ju«
vor in Wadrid dem Kayfeel, gevoll=
mddtigten Herhog von Medina Celi

- Angetrauet war, Wi fie im Seben
Ungemein geliebet wurves fo mwolte
fich auch per $Hofr abfonderlich Shr.
Rdyfer(, May. als fie 1673 verftarby
bey nale nishe srdften laffem, .

%2 Af
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- Auf ihre Kinver folecnad pes Heren
Baters Teftamente die fucceslion
- perfallen,  Doch es blieb von dene
 felbetr nue ine eingige Prinfiefin
améeben/weldye man mit demEhuz:
fiieften von BViyern vermdpitesdies
feftarh 1692, und in fichen Nalhren
folgre der won ife Dintetlaffenc
Prink nad.
-3y it dev aaubert;g'_@i'emafglinr;QLAuDIA
.. ' FELICITAS, -eince Erbin von Tyrolr
0 Dveemsableen fich Jpr, Kapferl. WDajefts
" Sm Jalee 1673, ofngeachiet unters
A fehtevenevon den vornefmifonBedign=
ten das Wieder{piel riethen fo deffents
__ twegen aud den SHof vaumen muften,
O Dtedritee gl Bermaplung evfolgs
<17 U te 1676. thit der Pringefin ELEO-
ol NORA MAGDALENA THERESIA,
~qug bem damgals Hobfiefils Haufe
L Palky ‘me;ubiftg‘/ mit welder nachge-
Bends ywen Prinfens und untetfdhicoes
nePrinkefinnen crjenget wotden,

 CAROLUS Kbhigih Spanien.n. 1685

A MARTA ELISABETHA "n. 1680,
MARTA ANNA n: 1683,

» UNFARIA * MAGDALENA * JOSEPHA
N g, N :

Die




3 _HORCN B
< D ibrigen aus allen' deey Bermahhum
generfolgen Pringen undPringe
__[innen find wicderym geftorben

45

. STt deiit Mabinen FOSEPH
AWy toas fonderlidyes angedenter.

- 1O Dee el Sofeph ift [chon [angft sunt alla

gemeiien Patrone des Erk-Herhoge

. dichen Haufes s und der vornehmfier

. Defterveichifchen Eander angenommen
worben, :

2. Gonperlichaddresfiete fich der fromne
KapferLeopoldus an demfelben/mic o
geene mdnnliche Erben haben wolces®,

3. Und weil man feiner Borbitce den glics,
lichen Erfolg meiffentheils yugedyries"

- ben bat/fo ift thm audh im ahr 1706.
suien eine Foftbahre Seule aufges
vidbtet worden, -

1,

Dic Eratehrung diefis fthdnen/ ges
Lebreen’und munteen Herrens hatte
mandem Giipffen 0o SALM apwers
teaust / weldyer ihpn im Sabee 1687,

68 A 3 gt
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3t feiner Keomiung nady Hungern bes
gleitet,

1. Niemals Gaben die Oefterreichifchen Koa
nige in Lingaen ifie Nefch nach Ferdie
nandol, in folchen quten Suftande ge

AL fefenvals s damnals war,

T 2, Dcum viethen auch ifrer viel/ es folten
Shr. Kapfecl. Majeft. diefen Pringen
ofine Juzichung der Reichsftande die

~ Crone auffesen laffen.

3+ Otefewurden ywar nacy Prefburg veea
{chrieben , Eonten es aber fotveit niche
bringen/ dag fie Konigs Andrea Ca~
pitnlation und Gefese wiederum hat
ten heryor fudsen dirffen,

/ 4 Bielmehr ward damals ausaemadht/daf

Hungern ale efn ExhsRonigreich bey
dem Defferveichifchen Haufe beftdndig
werblefberr/ und nach Abgang deffet
beu auch auf Spanien verfalien folce.

IV.

Davanfeamen dic Churfurfien im
SSabye 169, ufanunen/und weblten

SOSEPHUM in JUGIPULG
gum Romifhen Konige,
) 1, Franc
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X. Jranctreic) benmihte fich dabey beffeigs
dag ganise Werck enttweder u hinters
tretben/ oder doch fo weit ju bringens
a Fein Pring aus dem HaufeDefters
veidh ertveflet witrde.

<2, Dodyda der Chufiiefi von Mayng aus
fonderbaren Mrfachen mit Sufammen-
ruffung des €hurfirfl, Collegii eiltes
und die tibrigen groften theils dem
- Kayferl. Haufe auf ander Weife vera
bunden tvaren/fo fiel endlich die einmia

thige Wabl auf Tofephum,

3. Alsnach derfelben die getwdhnliche CA 2
PITULATION verfertiget toutdes
weldyevon Carolo V. ifren Mrfprung
fats foobfervivte man alg etwas bea
fonderes/ daf der 250bmifche Gee
fandte s weldher fonft nur der blofere
Wahl bepzuwohnen pflegee/ audh da-

~_ben mit Hand anlegen dorffte.

4 Diedibrigen Reichefidnde aber / wedhe
niche €hurfirvfien find/ weil fie mit if=
ven votis nidyt gefidret rourdens wolten
deffentivegen mit einer ovdentlicher
proteftation ifjre jura vertwafren,

5. Die Kronung rurde gewiffer maffen
von allen drey geiftlichen Churficften

. verricheet/ohngeachree der vonWMaynig
nur allein CONSECRATOR tvat ¢
unb die andern beyden blof ju Afiffen-

A 4 V. J3us




- ’<§m mgabt?m@p. tsermatﬂte fichy
ncv..bum ALY [, Maje at it

«beuseg gobamt 8mebm@56
it Jjannnvev mrcnacﬁm Tod):

! "V til

x. Sebermaﬁ mepntwbas bfeher bes K-
// L feel. Hofes feyauf die ‘prmtgcﬁm ot
.. ©avopen gecichret, Al aber der
Hergog ihr Herr Bater 1696. julo-
it s setto DAs ‘Bunbms mit 3rancfrelcb
1§ “ud)ugmad)temnb fie in fhren fefr yav=
ten Alter anden Herkog von Burgune
dien verfpracb/fo muften hernach gant

* . andre meltires genommen wecden.
2. Aus diefer BVermdhlung (ind srwar drey
 Erbenmemlich ein Pring/ LEOPOLD
JOSEPH ', ‘tnd jwen Pringefin
MARIA 'LEOPOLDINA , unbd
MARIA AMALIA erfolget / bee
Pring aber ift su groffen Leidwefen des
g"?&t)(erud)cn $offes wicderum geftor=

(1158
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V1,

UL fw abre 702, Landar belas
gereywurde/ o lieffen Shr. Koniglidye
Majeft. Hey ettt commando Der Neidyd-
Armee ifyre bravoure UNDd Gefehictlig
Eoit febyer, /

1. ftelac der damalige Commendante
fief; fich erFundigens two Jhr, Konigle
Majeft. ibr Quartier haccen /nebjt der
ErFlarung/daf ev feinen Seuten Ordre
suftellen wolte 7 beffen ju ver{dbonen:
Betan aber jur Aurmwort: Siewii=

. gen allentbalben ansutreffen.

2. Dfngeachtet nun diefer Dre einer von
den beften und wichtigften niche allein
in Deutfhlands fondern in Europa
war / fo mufte ec fich dodh endlich mit
accord ergeben,

3" Sonften ift diefes bey Landau etwas fon-
derlidhes: dafies von 1702. biff 1704
orey befondeve Belagerungen hat auss
fteben mitfen.

4+ Db es mehyr niplich ale fdhadlich fey/wenn
-ein groffer Heve felbfl ju Felde gehets
und fich o groffer Sefalyr entgegen fiel:

fetdavon wird an einent andern eee

gefager.
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98 Dero glovmwidigfer Hery
Bater Kapfer LEOPOLDOUS
verfforben way/fo licffen fie duvd) ibre
Gefandten bin tnd wicder im Reidye

dic UDIGUNG cinnehmeny cons
fiemicten ero Reidis - Hofr
vaths-Collegium, ui ficksen

denGardinal von Lanberg wicdernt
Q8 Principal Commiflarium guder Reidyse
Berfammiung nad) Regenfurg.

r. Bon den leten Reden und Perord-
nungen ded Flugen und gelehreer
Sapfers LEOPOLDI ift hin und wies
der/fondertich in feinen Seichenpredige
ten Madvriehe su finden,

2. DBeil alie Stande des Kayfers Unters
thanen find / fo muiffen fic auch alle die
Huldigung ablegen. €3 wird aber
dicfer. Lnterfdyeid dabey in acht ges
nomumendaf die Hohern ihre Gefands
ten felbt an den Kanferl of (chicfens
bey den NReidhs - Stadten hingegen
felbf Dapferl. Commiflariier(theinen:

¥ uud



WS (rx) 2

und den Epd der Treneyon ihnen fos
dern.

3¢ JnEolln wolten etlidhe Biirger/ fo dem
€apitul bedienet waren; exceptiones
machen /7 wurden aber damit nidye ge-
Bover,

# Bey dem Reichs - ofrathe muffen
fich auffe: dem gerodhnlichen Juzamens
te alle juflificiveny dap ffein feinen an=
dern als Dayferl. Dienflen wavens
weldhes nidhes unbilligess aber dboch’
twas ungewdhnliches ju feyn fdhiene. J

§- Was ift ver Ri hs-Hofrach?

G DerEardinal von Lamberg ift ein Heves
weldber {idh als ein groffer Staats:
Minifter an den Kdpferlichen Hofes

- qudh mif unterfhiedencn Sefands
fhaffeen meritivet gemacht 7 und da-
“dued) nicht allein das DiftbumPafe 5

faus fondern auch den Cardinglse
Yl cebalten bat. 7
7. Wegen feines FJituls fakte eg Anfangs
. groffe difficultdren s indem die Gefand-
ten ber proteflivenden Firffen ihn
nicht ber beiligen Romifchen Kiv-
dhen€ardinal nennen/und fich bifalle

auf praejudicia beruffen woleen,

IIX.
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C‘br Kayferl, Majefr. wc1d>e bcn
Jnﬁn g ihrer Regictung mit lauter
Gnade und. Huid madyen wolten/yers
festen gloidy Anfangsdie dreyStadee;
ULM DONAWERTH , und LANDAU

i tbrc ) ‘ctd)sqstml)m,

5 ¥ uLM var bie etﬂe Gtabtﬁ wcld)e et
Ehurfireft von Bagern 1702, angriffr
-ainb ficdh dadurdy offenclich als ginen
Deichs-Seind evflavee. Was  vor
< wunderbare Gloffen man hin und wiea
dev dariiber gemadyt /. und an etlichen
« Orten LEOPOLDI - Rapfenl. Majeft.
o felbft befchuldiget Gabe s dafidiefe Ero-
berung mit ihren Wiffen und Willen
gefcheben fep 4 ift aus den gebtucftm
Relationibus befand, =~ |
Qlacb bee Ecblache bey Hochfade ward
“biefer Ore’ durch. eine ordentliche
Belagernng wiedevunt jum Reiche
gebradhe/und Mr. de Blainville twels
' her bififer Commendante gewefer
wat/biifte dafelbft fetn $eben ein.

2. DONAWERTH war nun faft fundere
Jabe alseine mmuct/ml—qtabt ber
RevkogeundEhurfiteften vonBéyem

tracti-
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tradtives worden/nachdem fie 1609.1ve-
gen ifirer Jdncferenen mit der Mo
mifdh Qatbohfd;m indie Neichs-Acht
verfiel.

n Weftphalif cben%mben Batte man ifye

- 2. rerjwat Arto V.S, 12. aber mit {efje
swetffelbafften terminis gedadye. .

Unb alfo gefchahe es ju ifren grofen@hi:

¢fes DaB. die Aliirten im Jahre

* 704 in dicfen Gegenden den ers’

ftenCinbruch nady Bayern verfudh-

0 gens unbfie.nach der Victorie bey

| ~6cbellcnbcrg ofne Wiubhe. crober-
fen.

&g haben aber Beu diefer @elcgenf)nt e’
tecfthiedne die curienfe Frage auf>

o getvorffen’s Db es bey der- gegén=
' iwdveigenBefthaffenfei unfersRei-
thes einer Stade melir Boreheil
bringes wenn fic unter cinen mad:
S tigen Hevvnund Befhiaer lebet/o-
der wenn fie die Reichs-Frehhee ge-
niffec2 0
1 Bon LANDAU, welches ber Beriifim-
fe Vauban bey nafic umx{»etmmb[td) ge-
madyec hat/ifi oben fhon gefaget wor-
den.

Sie gefydree mitunter vic Oeveer weldhe
der Sonigin Francreicy bey feiner
veynion dDureh eine fhlimné 2Ansles

gung
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gung des Weftphdlifhen und Niemegifchen
Sreicdens an fich s sichen fudyee.

IX.

Rie S, Ranferl, Majeft. eben
Der Jeit Die Megiernung antraten / da
manivegen der: Spanifthen fitccetion
o Byeffeigften fochte/f0 find fie aud) bes
mithet gewwefen nebfi ibven Alliiveen
denKricg bicr unddiacpfrigh foregufes

gen, Sn@?ﬂfft’[}lanbﬁﬂfﬂgm’i
DS vorgegangsn: ;

1, Machdem der Felbzug des 1604¢ehNafe
res alfo glictlich gewefen tvar/ fo fuchs
fe man nedhgehends in Francfreich
felbft eingubrechen/ und meynte dene
Weg dahin an der Mofjel ant leichres
ficn su finder.  Drum fam der Hers
og von Marlborough unverhofit aug
denDiiederlanden anjecoberte allfeOera
ter bif an Triee/ und faste dadurdy die
Seindein Fein gevinges Sehrecten.

Dodhweil die andern Trouppenn/ fo bep
genommenen Abvede nach ju ibm fFofe
fen foltergar su lange anffenblicbens fa
oohm wnterdefien dev Churfinft von

Dy

«©
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DBénern nebft unterfchicdenen andess
DerternHuy weg/gieng gerades tweges
nadh $uetich/und nothigee dadurdy den
SHersog vonMarlboroughs dag er fein
groffes deflein alifjier wiederum vers
Taffess undnach den MNicderlanden jus

_ vitcfe gefien mufte.

3. Das folgende Yahr lief fich viel qliictli-
cher any indemunter andern Drufens
beimund fagenayden Feinden abs
genommen tourden. Hingegen wolte
vor FortLouis die bloquade nicht reche
von ftatten gehen ¢ und nadhdemman
diefelbe eine geranme Jeit fortgefesets
Buben die Feinde folche niche allein ine
May, 1707. aufi fondern giengen auc
nach diefen 1iber den Nhein/ eroberten

- die ¢inien bey Bihlund Stellhofen s
und nothigten unter Anfiibrung des
Marfchalls de Willavs einen groffers
Rbeil von Schrwaben und Franden

_ . contributiones gn fie yu besablen.

4 Miclevrveile twar der beribmee General
iber die NReichg:Yrmee Pring Louis
von Baben vevfforben’ und da mepnte
man jwar Anfangs dag Ober-Eom-
mando bden Wargqrafen von Bays
veuthund nebft ifm dem Prinen Eu-
Snie von Savenen ju 1ibcrlaffcn:°3n'

em
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pemaber der exfte feines 2Alters wegen

per Dube bendehiget /und der ander in
Stalien ben nafheunentbefriich wars fo
Haben fich des Churfiirfigns vor

. Braunichioeig Duedl. mit gewiflen
Bedingunae beredenlaffevasGenerae
Tatbey de Neichs=Armee angutreten/
yind dieGeinde pon den deutfdyen Bo=
den gliicElich wicderum ju vexeeibens

Mo

S §EAlien iffunter der gegen
wartigen Kavfrl Regicrung alies
nody il glucl‘ud)_et gegangen.

1- Die Feinde Hatten dem dAergodge VO
Savoyen faftalles big auf Turin ge-
nommen/und nunmeh? {olte es imJals

-~ ve 1705+ audh dicfer Feffung gelten.

2. Doy der Aonigin Frandreich lief fich
entweder die’Thranen  hee Hergogirn
vonBurgundicnoder dieBedrohungé

der Alliicren/vaf fie mit Bidnchen e
ben fo umgehenwolten/twieer miTu=
rin verfahren wirde oberdie fblechs
ten Anftalten des Hersogs von Fevil-
lade,der bamaie in Jtalien commans=

vivteranf andere Sedancien bringen,




v
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3+ Dingegen nafim die Belagerung diefer
Derkoglichen NRefivenss im ulio des
1706¢en Jafres ifiren Anfang: und
wurde bif auf den . Octobr. fortgefes
et/ ba die bepden Herfoge von Sae
vopen die Feinde in ihrem wohlvers
{hangten Sagev unter dem Hersoge
von Orleans und Narfchall vonMara
fin angriffen/ und einen ber ferelichfters
Siegeerhicleen/davon man jemals ges
horet hat.

4~ Caerfolgtedarauf ein faff muglanblicher
accord, wermdge deffen der Ronig in
StancEeeich fich gendehiget {ales alles
was ez inWeplandMNantua/Modenas
und andern gur Sombarbdie gehdrigen
Oertern bifiber befeffen hattes auf eins
mal den Kapfeclichen wicderum eingus
vaumen,

§ Undwie der Hergog von Savonen im
Safre 1703. durd) den Srafen vor
Auerfperg mit der Hoffnung fein Land
ju erweitern tvar beredet tvorbden dbie
Srangdifche Pavehie ju verlaffen 7 fo -
befatn er nun auch wihcflich einen grofs
fen Strfidh fandes/ weldhes fonft ju
Mepland gefiovet hattemebft Finale,an
weldyer doch den Spanier ungemein
biel mufte gelegen fenn.

B '@ Mige
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6. SMitlermeile madte jwar derHeesog vor
Efcalona alg ViceRe inNapoli alle nup
erfinnliche Anfiale vas Konigreih ge-
gen die Alliiveen aufs befte ju defendi-
sen : Nidhte defforveniger / wie der
vapffreSraf vonDaunmit einer nidye
allugroffen Avmee duceh das Gebieche
bes Pabfis/ weldher foldyes nidhe ver-
pinvern Fonedahin mar(divees foevs
gaben fich bie meiften Etavte frepwil:
lig und Sdrterwie eg fich jur Segen-
voefyr fesster ward mit Sturme eroberts
und fagte die Franpofifd Gefinnten
in {o viel beffo groffers Sehrecten/weif
der gewefene Vice-RKonig darbey gee
fangen genommen/ und nebft unter=
{chiedenen andern Magnaten nadh
Napoli gefiifjret wurde 7 oo man yuerft
den Grafen von Montini nach deffen
Abjuge aber den General Daun any
feine Stelle vevorducet hatre.

7, Dicfes 1707te Jabhr ware in Jealien vor
dic Alliteren vollfommen glictlich ge-

' yefeno die Belagerung der Frangos
ifthen Beftung Tonlon vox fie ghicklich
hatte ablavffen follen: Ofngeadhrer a-
ber diefelbe mehr von dent Selfen und
Sttinen als von den Marfthall de
Tefle befchiiget/und deraefialt die gan:
e Armee / welche von derlotte niche:

peitig
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seitig genug alle mdthigeSufube erhicls
te/ wiederum guricfe ju gehens audh
Diggar und Villa Franca den Feinpe
benwiedeum einyurdumensgendehinet
wurdefo ward gleihrooh! noch vorEne
bigung der Cafmpagne SUSA einges
nommens

/

XL

Biew diefer Gelegenbeit hat e une
tevfehicdene Srreitigheiten mit dem
Romifihen Pabfic CLEMENTE XI. ggs

eBCE ‘

X, Man probittegleich anfangs Jhr. Kiye
ferl, Majeft Sevuld 1 wic fie in Ausis
bung ilires Juris primariaram precum
aufvielerley eife gehindert wurdens
und folthes niche anvers als mit Wers
ginftigung bes NRomifden’ Stubles
Haben {oleen. e 4R

2, Serneehatee ver Grafvon Lamberg

- bigfeviger Kdpferl. Ambaffuvenr
Do bey manden Verdeufferveldhen
wan feinen holen Priticipaln uhd thm
angeehanidie Enmpfindlichteir dllbeveit
mevcEen laffen: Wre mani e julekst abee
gaxgu fehlim mathen/und unte:fchiedne
von feinen Domeftiquen einzichen wols

: i B (7]
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te/fo gieng e im Jul. des 1706tenTah-
res nach Wien: juricte.

3. A8 diefes gefchehen wars erhielt der

Pabftliche Nuncius, {o fich bifher in
Wien aufgehalten s genauen Befehly
 die Kafertiche Mefivents ju verlafjens
und nach Neuftade ju gehen.

4, DiePerfohinen/ weldhe fich su Mitlern

wolten gebraudyen laffenstraffen in ify
ven Deflein feine geriiige Berhindeo
rungé an/als derPabft von der Kirdye
dell' anima, weldyebifher unter Kay»
fecl. Schuge geftandens und gang frey -
gelebet hattes Rechnung foderte/ denn
diefe wolte folches jtuar bey bem Kay-
ferl. Ambafladeur, aber nicht bey ven
Pabftl. Commillariis verrichten, und
der Kepferl. Auditor diRota fehicFtes
als manmit der Setvalt,drohere/ die
Sliffel nady Wien in die Kayfecl.
Werwahrung.

®, Ob nunwobl dic Sache sulesit fobenges

. legetourde/ daf die Pabfilichen und
.. Rayferl. Commiffarii folche vifitation
augleich v evvichten foltensfo Fonte man
gleichwol nicht begeeiffévaum die€a-
talonier/welche der rechtmagigeKonig
Carolus geiftl.&Stellé jugetheilehattes
folangein Do/m auf ifire confirmation
warten muften da hingegenan dze/iel=
sbe Philippus befdrdern wolte/ﬁberlcmc
ang
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langfame expedition nicht Elagen dozffe

ten, -

6, Cndlich griff man hr. PabfEL, Heilig- -
Feit gav ju fcharff ansHersservie fie der
Sapferl. BVolcfern niche alein den
Mardy ing Neapolitanifehe durch ifive
Herrfthafften vergdnnens fondern die-
felben auch grofferekinordnung yuver:
meiden mit gnugfamenlinterhalte ver-
fafien/ und bey diefen verdrieflichen
conjuncturen manchen Kapferl, hoher
Bedienten in Nom carefliven, und jue
Audienfs ndthigen muffensder ju ande-
rer Jeit mehr a's einmal vergebens um

__ Dicfelbe angehalten harte,
7+ Uls auch dicfe Noth iiberfanden war / fo
fchien eine neue und faff grofre anzuges
- bens da auf Vorbitte Jhr, Konigl.
Majeft, in Schiveden vermdge des
Wejtphalifehen Fricdensfthluffes den
Coangelifthen Sehlefiern niche alleire -
intiegnity BriegundIWohlaufondern
aud ectichen andern Firfienthiimern
- die Kirchen/fo fie chemahls innen ge-
babe/reftituivet 7 und den RNomifd €a-
tholifchen/fo fe bifber befeffen / durch
ordentliche Commiflarios jgenommers
worbendavon unten teiterer Veridhe

erfolgen foll,
2 [l
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| th alterberd)wcrhd)ﬁen ift obne
Qiweifel The. Kapfeel. Majeft. dev

Keie ge\vcfcn/meld)crtwgutmam

durd devo cigne Linterehancn erreget
wordet.

1. Esift befanduvie Kayfer Ferdinandusl,

duvch feineBermahlung mit verPrina

" Befine ANNA, welche nady Abjterben
thres HevenBruvers Ludovicidie eitte
gige Erbin desd Neichs war Hungarn
wit Oefterreich verfaiipffet Hat.

2 @Eleub nad diefes Koniges Ludovici Tos
de wurde Ferdinando berrubige Defifg
bes Ronigreichs/ und abfonderlid) des
Stivjtenchums Sichenbiivgen durdy
Johannem de Zapolia chfpunrltd) qaea
madt/ weldyer auch auf eine gans un=
perantwortliche Weife die Tircfen
nach Hungarn locees weldhe 1§40, D=
fen einnafnen,

3. Dadurch gelthahie es 7 dafi man in den
fechsgefinten und fiebenyehnien Scculo
allfyrer tmmer goperien Regierunas in
€icbenbiivgen abier abfonderlidy 'S(ltlr

(111
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. ften hattesvelthe von den Standen er-
woeflet und eingefezet worden.

4+ MNun teaff stwar eine folche Waht im Jafi=
re 1607. auch den Stammyater der

. Nagostofhen Sinies dag er Fieft in
Sicbenbivgen wurde. Wie man aber
in nachfolgendenJeiten gaz dfftces von
feinen Haufe wicbezum abgegangen ift/
{o Eonte der jestlebende Francilcus Ra-
gozKy dicfes $and um foviel deffo re-
niger alg fein Eeb-und Eigenthum
prctendiven/weil e8 1687.jure belliwie-
devum an das Hauf Ocfterveich Fom-
men war,

§. Cr felbft fchien diefes Anfangs getwiffer
maffen ju begreiffer/ und bemubte fich
dergeftalt niche fo wohl Furft in Sie-
Denbiurgen  alg ein Reichsftand in
Deutfchland guwerden/ weil ihmun:
tecfthiedne groffe Bedienten des Bay-
ferl. Hoffes dazu mochen Hoffnung
gemathe/ auch in folchen Abfehen die
Pringefinvon effen Reinfelfver-
mablet baben.

6, Nachdem man aber feine Hoffnung von
giner Jeit jur andern verfthieben wol:
te/ wieh thm julesst die ingeduld und’
Ehrfucht einen Weg ju unterchfednen
Hungarn, welche fich aug doppelten

B 4 Le-
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Urfachen MALCONTENTEN nene
fen.

7. Denn erfilich war es nunmefir mit der

Neligion fo weit Fommen: daf fich beyy
nabe Fein Reformiveer und Sutherance
mehr dorffte fefen laffen,

8. Borg andre Flagte man audh 1her die

entriffene Srepbeit in weltlichen
Regimentes apprehenditte die Bers
anderung/foim “fabre 1687. juPrefa
burg bey Jofephi Krdnung vorgenoma
men worden/ und wolte die Werorda
nungen Konigs Andrea, welche vor dag
Neich fo favorable waren, nidhe ganf
unter die Bancf frecfen loffen,

9. Daes nun bififer an cinetn Anfiihrer gea

mangelt attefo lief fieh der FrirfOtaa
9oy 1 weldhen feine ambition auf lana
fer delperate Anfeh!age fiibeeerdagu gea
braudyenund erfuchte den Konig in
Seancteeidh um einen Fréfftigen Beya
fiand an Bolcf und Gelve.

10, Jur Mittelsperfon ward ein Sothrina

ger nahmens Longevall gebraudhts
welder auf der andernReife/fo er nach
Parif verrichten folces dem Kayferl,
Dofevie gange Berrdtherey entdeckts
und den Fiiefien RagosFy badurdh in
gefangliche Haffec bradhres aus welder
ev/oie im bes Tobeg Mreheil fhon ges

A fpro:
\
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foroden wars durd den Hauptmann
oer ihm sugeordneten Wathe befreyee
ward, :

Xr, ¥n diefer wicbererlangten Srepheit
wurden pic Malcontenten Hungarn
um Aufftande wider ifrenKanfer und
SHeran von neuen angehest : Und ob-
wohlder ircFifhe Kdyfer die prote~
&ion, fo man ifra juunterfchiednen
mablen offerivfe nicht angunefmen bes
gefire/ fo vourden fie doch von degm K-
nige in Francfreich und dem Ehurfiiv-
ftenvon Bayern Fraffeigft fetundiret/
und fo weit gebrache/daf bif datofeine

- Sricdeng-WVorfchlage bey ifinen ctwas
____baben ausvichten Fonnen. |

12. Die vornefmffen Hihverniffes fo im
Wege ftehen/find ohne Jrociffel 1 weil
man aufder Malcontenren g

a, Den NRagosky jum Firfen in Sie. 4

_benbitrgen Habeny

b. Den Jefuiten die meiffen Siiter neli- //
nen/ und j

c. Ungarn jum Wableeiche machen //
will,

XIII,

30 BEVERN und COELN
finddicTroublen nunmehr glirclidy
D5 bepaes

.
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Bepgeleget / bepde Churfirrfienthis
mer aber in Di¢ Sﬁctd)ﬁad)t
erelavet worden.

1. Untetfchichne particularia find in dem
Memoriale von bem Ehurficfien vor
VBayern ju findens

3. ®¢ verdienet aber eine fonderbafire
confideration , vaf dic Ehur-Bayern

/4 # auf eben eine jolcheAct verlohren wor=
den/ tie fie 1623, der damalige Heva
#0g Maximilian erlanget hat.

3. Uno indem vermdge der Ripfeclichert

Capitulation ein Retche(tan

NRechtsweaen durch d

b ﬁ— modi pracedendi nidhts ju erinnern
gefundenpon den Fiivften-DRathe aber
finduntetfchiedne memoriale eingeges
ben/ und darinnen Klagen gefithret

i\ worden / daf man derfelben Gutbefine
den babey hindangefeset habe.

4. Dierefolution, tyeldhe von dem Kapfecl.
' Principal-Commilffario darauf evtfets

let tourde/daff man effteng wicderum

die Verathfdblagungen der Capitula-
tionis perpetuc twegen jue Hand nebe

men
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men tolie/f onteeine meditation erwe-
cfen ( die Monzambano por diefen
fdbon gehabe hat,

§+ Auffee diefentoill man nicht eintmal juges
bensdaf audh in morovifchen Verbrea
chen der Anfang von der execution ge:
mache / und das Erempel des Konigs
Dayids dabey angesegen/ weldher dent

© oabveil deffenBecbrechen notorifd
war/Ginvidten lief/ehe e war verhod-
vetworden/ davon Sinold. &bk in
feinem JurePubl, weiclaufftig handelt. -

6. Den Unterfcheid von der Ache und O-
beracht bat man an diefenEyxempeln
veshurficflens von Eolln undBaye
ern gar deutlich feben Fonnen,

9, So iftaudydavan ju erfentien gewefen/ a
~  ypie man mic den geiftlichen Reichge
Standen nicht fo gar {chleche’ alg mit
ven weltlichen verfafiren / und fic jwaz §

inifren Herrfchaffeeniaber ni?jt in der
Perfohn angreiffen Fonnes 1 :

8. MUnrerdeffen find [chon viel Giiter /weldye
dem Churfiirften von Bayern ele-
malg sugehdret/antern iiberlaffen ror-
detr. Lind twie der Hersog vor Marl:
borouglh Uilindelheim befommen

Bat/ foift hingegen die Feffung Mo
thenberg der Republic Dtirnberg -
aefthlagen woorden.  ic es mit dex

T Dbexs

AC
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Dbcrsfpfaltg und den famelichen € hurs |

fiteftenthunte ergehen iwerde durfften
wic vor dem allgemeinen Fricdenss
febluffe wobl fchroerlich erfahren, .

9. Wenn audy der gewefene Ehurfiieff wie-

derum folte reftituivet werders fo wird
: ec fich wobl nady ciner anbern $Hiilffe
| umfehen miflen/als die ifim etliche 341
fammen gelauffne Bauern bifher
evweifen Fonnen,  Denny - ob folche
gleich beym Ende des 1 706tenfalres
bin und wieder Tumult cevegten s auch
untevfchiedne gure Oerters weldhe mie
Feiner gar ju ftavcfen gvarnifon beleget
waven / unter ifire Gewalt bradhten ;
o iff dodh durd) diefe unordentliche
x. Wilis nichts anders ju wege igebrache
worden ale daf mannoch mehr Sola
_. Daten ing dand gelegts der Churfurfig
‘ Feine retour nach Miinchen vergdnnety
die famclichen Chucfiirfil, Kinder aber

nach Clagenfureh gefiifeet hat,

. XIV.
¢

a1 ONitderRepublic SEHWETEI
! find dic Berdrichlicheiten/ weldys fich
| bepir 2Anfange der Kavferl. Regiea
| PG cveegen woolten/ nun myiftens
i, : {2
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wicderm beygeleget/und baben Fhr.
RKapferl. IMajeft. mit fonderbaren Gee
fallen gefeben/daf man Newfeharle 10D
Palangin Shr, Konigl Maj. inPreuf
fen gugeforodyen bat.

I, I3 die Franpofen it der Lombardie
siod) etiwas 3u forechen hatten/ fo
Liefjen ftcl) die Catholifhen Cantons
gefallen dag fo genandte IMaplan-
difhe Capitulat mit demfelben ju
ernenert,

2+ Darniber befehrevte fich der Kavfer].

o Gefandte/nd eviviefe/ Daf foldyes
dem ESrboerbindniffe mit dem
Haufe Oefterveidy / ingleichen dev
bifher: vorgegebnen  Neuvaliic
fenueftvacts ju micdev ey,

3 Hingegen Tehicnen die Sehmeier
t o mitibren excafen meiffentheils da-
bin 3u zielen/ daf fie niche o mohl
ag Capitulat mit den Megenten
- Degdandes/ alsdem Lande feibfE
aufgevichtee/ und fich im ibrigen
wenig su befimmevn hacten/ ob die
Kegievung dafelbft fich mit Reche
odet Lnvechte dest Landes angenf:

- fet babe,
AWie
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4 TSiemansuicst Jiemlich mweit gehen

und duvd ein ovdentlic) Reichse
Conclufium gfl¢ SHandlung mit dice
fen Cantong verbieten molte/ {o evs
folgte die groffe SBeranderung in
Ttalien/ davon in den vorherges
benden ift gefagef worden,

5o WS Newfeharle dDurch den Tod dev

Herogin von Nemours ¢int vacane

te3 Fuivfrenthum murde/fo bemub-
ten fich ymar. viel Franpoifche
Heven/ unter denfelben abey vove
nemlich dev Wring von Coney daf»
felbe 3u evlangen/umdMr dePuifieux
deg Ronigs Ambaffadeny liek an
feinemOate niche3 nicht exmangeln
mit guten und bofen Worfen das
interefle Diefes Wringens 3w beob-
achter,  ~ Michis defto wentigery
weil Fhr, Komigl,  IMajeft, in
Prenfien ein unficitiger Grbe
per evlofhnen finje wox Orans
ge 'find /7 Diefe  dinier abev
g Haug  Chalon  geerbes
Pat/ weldyer Neufchatle nmredyes
magiger Weife entsdpgen mordeny/
fo mufte andy abler angemendetery
intrigoen  obngeactet dev' Augs
fprud) Des tribunals ju Neufchatle i

faveur

CN Sl & U A e % (S
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faveur peg Konigl, Preupifthen
DHaufes erfolgen.

6, Dev Ronigin Franchreid) bat jvav
nody niche aufgebdres die fdmeli-
dhen Schmseiser deffentivegen ju
bedrohen/ auch den SRavfehall de
Wiflars mit eivem jiemlichenCor-
po an ihre Gvengen 3u fehicken:
Niches deftorweniger Fan fich nodh
niemand einbilden/ dDag ev mit dies
fev: Republic oder auch nue mit
ven Cancons/ weldheabionderlich
mit Neufchatle it SBunde leben/ur
vdfligen ruptur ferde fommen lof:

i, by

, XV.

DicTronblen/weldye fidh wegen des
Bifibums LUBEC K im Reidye
felbfE eveignen wolten /{ind atbar nide
vollig/ aber dody ad interim durd) Die
Bermittclung der KRonigin von Engs
land und Staaten von- Holland beys
geleget,

- INan fan den @rund der gangen
Streitigbeiten Bivglich) fo mere
cben:

2, I8 im drepfigiahrigen Kriege die
benachbavtenSiifiter \Seculat‘iv'ircf
uden/
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soueden/ fam Libect gleichfalls in
siemliche@efabr, Do) diejaluafie
per nabgeleguendander/veven feines
et andern einen fo fetten SDiffen
o gonnen soplfe/verhindevte foldyes,

8. Lnd weil abfonverlic) dag Fivftfiche
Hollficin - Gottorfifhe Hauf dem
Stiffte  freuen Bepffand geleiftet
batte/ fo fwolfe Diefes fwiederum evs
Eantlid) fepn/ und verfprady duvch
eint fondexTich padumim Sabhve 1647,
fedhs Bifdhoffe nady cinander
aus gedadytenms Furftl Haufe ju
erivehlen. f; ‘

4.Dicfen Verfivedhen ividerfesste fich) jmas
gleich anfangs dieGronDennemamct/
mifligée aber doch) in Dem@LncEfade
tifthen Bevgleidye 1667, davein/

- und beftatige folches auch i dem

- ZTreventalifden Sricden.

5 @3leichimol/mie mat 170t 3u derISahl
eines neuenCoadjutoris Anffalt macy
te/und derRonigh PeinsCarl smoiffy
Hevgog Chriftian Anguft vor Sofs
tovff aber tteun vota evhiclé/ b fwolfe
{ich die evfte Wavehie an alle vorheye
gehende Bevgleiche nicht mweifer bist
ven Inflen/fordexn fvendete vornens
Jich ider Diefelbert ¢in: EXG)
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a, 8 fey Fein original pon dem Verglei=
che/der 1649, aufgervictet worden/
verhanden/auch EeineNachrid)t in
dett Protocoflen u finden,

b, Wennaud) devgleichenBertrag auf=
gevichtet torden/fo fev ev doch) dem

 Juri Canonico jusvider/ und fonnen
‘devgeftalt nicht befreher,

¢, G fiveite auchymicdems, 16, und 17,

Aveicke] des Wefiphalifthen Fries
. dens,

d. Fernev frehe in ven Bevgleiche/ivenn
pas@oetorfifcheHaup bif auf eine
Pevfonverfiele/ o folte alsdenty/

~ soeil man mit einer Perfor Feine
- Bablvornehmen Eonne/ alles ab-
gevedete fvieder aufgehoben/ und
dag Capitnlin dievorige Frepbei
vevfeget fepn, ~ Diefer cafus aber
Dabe{ich nicht allein bey derTWabh
- Ded vorigen Bifchoffes/fondern abe
{ondevlic r7or, sugetragen da der
- Pring Chriftian Auguft die eingie
§¢ perfonaeligibilis getvefen.

e DosFieftl, Hollfteinifche Hauf habe
{0 wohl die Cron Oennemavel/als
aud) deg Stiffts Libeck von allen
obligationibus o gemadhe/ indem

¢ auf




S (34). B
ouf feiner. Geitenn nicht evfiifles
fordent/ wag man diefen bepden
verfproden,  Denn/das Capitul
Dabe fich bedungen/ daf man an
fein alternativum mitDennemprek
gevenchen folle/in dem Glickfiad.
tifthen Bevgleidye  hingegen fep
vonHolifteinifcferSeiten verCron
Dennemarek diefe alternation puige
ovticElich vevfsrochens aber noch
: nicht evfiiflet foorden,

£ Wenn gleich Konigh. Majeft. inTrae
ventalifchen  Frieden ugefagets
Dap fie fidy felbftinnid)is mengen
mwolten/ fo- fonten fie docy b=
vem Heven $Hruver dabey nid)(s

. yergeben, -
-G Rach dem Iode desBifchoffs swolter
: devgeftalt bende Theile jur pofles des
Schloffes in Eutin greiffen/und ¢s
batten auch von bepden Seiten die
rouppen fihow Ovdve su mavfchi-
ven: Durdh) dieSnglifhe und Hole
Yandifhe mediation aber foard die
Xube in diefer Eegenden socly eve

- Dalten,

XVL
S MUNSTENR 1wurdesu grg
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ben dev Bifyoffs- IBabl jwener® ome
Pecehrenwegen geffvitten/und bonad
audh der Streit mic den 40 genandren
ERBVBIMASNNERN fortqefeset.
5, ABie fich) die Canonici getheslet/ 1und
ecliche auf deniBifchoffod Opnabrrigy
andeve auf den vorPaderborm ihrAb-
fehen gevicheet Dabett / iff st dem Me-
moriale Y08 Dabft Clegente 1X, ¢i=
30{}]“& : :
2, Shre Kavferl, SNajeft, vermepncen
- devoSHevn Wetter/ dem Bifhoffe
von OfRabriig mit dov Exclufva i
Delffen/Fonten aber/ weil niche allein
die Deutfthen Stiffter/oudern aucy
ausmavtige Lotengen davitber rege
souvdert/ibren Sieck nicht evveichen,
Undver Pabit feste densBifchoff von
Paderborn ex juredevoluto eig,
8. MNicden Exbmanncrn bates diefe I
o SBefibaffenbeit, Tehi e
o @ find untevfthicdne Familienin dem
Sitiffee/mwelche man 3war vov Yde-
licy abey nicyt vor Stifftsmaigig
pagiven iaffet/ und von den viclen
emcern/melche fie in ihrer Famis
e gleidyfom exblichy vevivaltet/
Crbmanneenennet,
Q3 DNun
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Diun trug fichs bey dey Regievung des
Pabfts Alexandrilx. 1t/ daf eift
folcher Srbmann nabmens Jos
hann Facobvon der Tinnen i eie
nen Labfl, Monathe ein Canotie
cat evhielt/und mweil man dem Ko«
mifchen Stuble Evafft dev mit ibm
aufgevichteten Conmcorderent diefe
Jrepheit verftacternmuf/ fo Fonte
fich deffenBevordnung 1iberhatps
niemand fiderfesen,

4. Manmiderfeste fic) aber derfelben
auf eine andre IBeife/ vefufive die
reception des gedadten Evbmannes/
und gab vor/ Se, Vabfl. Heil, mwiivs
den fich) yu einer folchensBerordnung
niemal8 haben bereden laffen/mofern
fie vor Dem fiveitigen Adel des netien

; Canonici ¢inigeNadyridyt gehabe hice

o ten,

5. &5 fwar vor diefimtlichen Crbmdne
nev 3war fd)on 1685, im Kapferlichen
Cammer-Gevichte ein fehr favorg-
bles Ureheil evhalten soorden,  Sol-

5 ches Fonte aber ju Feiner execution ges

| bradyt swerden/dpa man aufoes Stiff-

| te8 Seiten eitie Revifion haben svolte,
6. Oic Sthmanner bingegen/ wcld);
on

e
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3 ‘7'

aus dem Bevdrufe/ fo den von I in-
nenbegeguete/ eine allgemeitie Sae
e madhten/ drungen vor emlich
davauf/ daf man diefen von {Odb{,
Heil, verordneten Canonicury unpere
suglich einfeen s und davingien den
Grundgefesen des Deutfehin Rei-
ches folgen folte/ivelche indeth 124, 5,
Des Abfehicdes von 1654, dlgorick:
lich baben moflen 7dag die eirjgervens
Detet revifiones bey dev Carminer die
Voliehung ver Sententent Feines
toeges hindern/ und mwie man ju ves
denpfleget/ Eeinen efe@tum fufpenfi-
vum fOudern nut devolutivum haben
follen, <
Damider iwurde auf Seiten des BVis

feyoffs umd dem Capiculs eingemens
Det: ‘

- 2, Die BVerorduimg in dem angefiibr.

ten Reichs-Qbfchiede oy’ nich
fehlecheerdinges auf alle Fane
Deuten / fondevss nuy auf dig Cafus
3 siehen/ wenn siivcElic dine re-
vifion i Reidye vorhander] sodve/
bey teldyer fidh die vorne miten
Reichsftande/ fo ohnmdglichmit
einer cinsigen Snftans jufvicven

€3 fepn
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fevn Fonfen /- pu‘evbolen sonftens
Golihesverde pprnemldavans e2
fwiefenr/ioeif Dev jenige Theil/mwidey
aelddyen bie revifion ergehe/zu eine
Cautiomverbundenmiitde/ die gz
ber: wiche bey vem Cammer-Ge=
vichte / fonderty bey Vew reviforibus
abjuiegen fon, - Fa/ mweik e in
€, pieferiReéehs-MUbfdiche 5,133, auga
el ouitctliche  Melvung gefthehens
' Dap afle Hinverniffe b vierevifion
bifher aufgehalten/ nun murclidy
aug dent Lege gevdtireet soordens
fo. Eorete man ja feidyte fehluffens
11 Daf/ da fich die: obltacula nid)t hes
' Ben licflen/aud) bie vorbergehende
SBevordaung /. welche fich darauf
: beyogein / gane wmgebehe ju vers

fechon fey, |

(o By Mberbiefed wave das Gtiffe: DRine
P fer vosv Dabffen und Kapfrn der=
geftal veivilogivet/ dafeB nuy des
unfiveitioes Zivel ym Canonicae
ten Dienfle gelangentafon, Diefe
Privilegia bleiben duveh alfe nach-
folgende Gencral Berardnuns
geit o lange ungefeancte/ bif man
‘c.vmiefw o Diefelbest mit dentlis
et

—




3 (39) &

- henWotcen tiber den Hauffen ges /
foffen swordern, :

e, Hatten gleid) die Srhmdnner ¢
Lvtheil aus der Cammey voy fidl/
o fep gleidhrvol res judicata s10ch)
Aichevevhanden/und in Grimang-
Tung derfelben Fonne man ihren?

o vel niche unfteeitig nenen,

d, Dlechft dicfen Eonten jo dieErhmdne
ner in Crmanglung dev revifion
feine gehovige Caution' befiellen,

¢, Und menn fidy auch die Revifores
einfinden folten/fo rairde Man ihre
Caution Deffentiegen nid)t ane
nehmen fonnen/ el nimmere
meI)v ¢ine reftitutio in intcgrﬁm n
boffenfey,  Dennses befiehe alles
in factis, und was einmal gefdlye-
ben/laffe fich nimmermehr iwieder=
i 3u ciner ungefchehenen Sacle
madyen, -

& Wenndergleichen Crbman-
mer/ fo lange fic bepm Befige der
Canonicate waven/einen Bifchoff
oder Pralaten eviveblen Hilffeny
sver molte die Wabl/ mwenn fie den.
Proceg in dev revifion verfpielet/
nacdhgehends 1iber den Hauffen

¢4 werf
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&2 (40 3P ,
evffen /  und ungultig mas
den 5y 0N

| d, Weilibve Kapfev], INaj. dev mwabre

7‘ und eingige Uefrung des Ydels

| U nennen mwaven / fo mufie auch

g von Rechtsiegen dieSadye durdy

'- - Dero hoben Yusforuch / und nidhe
durd) die Uveheile der Cammer ju

Leplav entfchieden mdven,
8. S Diefer Cammer swurden mitlers
mweile die Linovdnungen fo grof/af
¢ man nothiwendig bey dem Reiche/
| wofevnt die Suftis an diefenn Orfe
nidht gang vevfallen foltesaufeine re-
vifion gedettcfen/ und! ausaflen drey

Rathen gewiffe Deputivie nach

Weplar fehicken mufte,

9, Dergleichen Gelegenbeit wolten die
Crbmdanner nid)t vevfehlaffen/ fons
Devtt Baten von rewen/ dag man ihre
Gadye suerft untevfuchen/ und die
Gentenp/melhe ehmals fo favorable
vor fie ausgefhlagen / beftatigen
mochte,

10, Wieman ihren nun. diefes gong
billige Begebren nidyt abfchlagen
fwolie/fo vevfiigten fich deffentiwegen
Die Herven Revifores tiach) Cobleng/ |

damit

s
o8
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ggmit(ie v, in L. &3n. von
vier alg Hochiren Cammer-XRich
ferdre SachefelbF vovellen Fonfen:
Bieleicht auch darumy/meil Leslor
nach dem Cinbruche der Fransofer
o fie Fein fichrer Ove ju fepn fchie- }

TIne fovn
1, Doy 7 nad) vielen Berathfchlagun-
“gen folgte ein Qusfiruch / deffen fich
wobl niemand verfehen hatte/ dag
ebmlid)  afles in dem- Stande
bleiben muifte/mvie ed bifher getvefen/
meil die Seimmen gang glefdy fwa-
e / und die eine SHelffte den Srb-
mannern vecht gab/die andeve hinge-
+gen dev Bifthofffichen und Siffti-
fchen Pavehey sufiel.
12, Die evftett Mepncen gwar mit vieler
Griinden aug den geiftlichen! umd
“eltlichen Xecten davguthun/ dof
niches deftomeniger ad) bey diefer
Gleichheit der Standen dieSadye -
o ihren gemwonnen fey/ soeil fie
2. Bovbeflagte ju haltenderenSadhe j78
- tineblofje confirmatiod erfodre/ "
b, Der Avel 7 um swelchen fie fvitten/
o unteydie caufas favorabiles gehdve/

FHTH) i
¢G5 ¢, Di¢




W48
{4 Die prafumtion guf ihrer Seiten frehes
__Dafman juvornderaries nid)s uns
| yechtesmerde qusgefprodhén haben,
¥z, Altein die Reiths deputation evfiattes
te ibren SBevicht nach Regenfyurgs
- undgieng ohie foeifer efwag vorjue
! ebﬁmcn itacl) L0eplar miedernm jue
! ARt sisintah il
130 Dunmehriftanf epfiiges Anbhalten
Fobann Facobusg von ver: Tinner
ven Reivha-Convente von - RKavferl,
: SRajeft. alfbereit angeventet ordeny
o g ergu diefer Sade neue Revifores
'- L mevfchaffen fofl, -
) ‘ XVI. :
| Daswiditigfte Werd:/ forman bife
Ber s3u REGENSPLUIRE bey dens
ReichgConvente abgeliandelt/ beffee
bet obne Suweifel in Dy Introduction
Syr@hurriefl. Durdl. vonBrauns
foreigsLitmeburg ins Churfifitide
Collegium. )
L Die IJracater msegen diefer Chue
4. o Dbettefhoniégo, ihre Ridytiateis/ die
vollige Belohrung aber evfolgte ale
feverftim 16oaften Fabhre, ™ 4
2. Ran confidevivée die groffen SNevis
fen diefes Hod)furfl, Hanfes/ u;w :
- untey

Ea T |
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*unter andern aud) diefes/ daf evdie -
- Deutfhe ! Freyheie  mwidey Tiivcen
“und Frangofen fo okl befdyieesund
i Dergeftalt eine folcbe%elobnung allets

| Dinges verdienet habe,
%Dn Vet drzicnlis fecrvris gﬂ auc[) ¢intes

It und. vag andere gemmeldes wordes,
NG Dabex fich aber  biefen Tereke

0 nadygebenos fehe eifvig swiderfees :
Lintey ben @bnrtutf 4 i:neu

begehrteny ed nidh: gang. 3u veva
merﬁm/ Batten aberin dett modo

LEUSHY raa) mms‘ uno Dﬂ:’:’ anbevc 311 eritt

fd)mc;q/%olﬁenbzttel/ﬁcﬁm oz

fel/Dollftein/ @lictRans / SRecks
i o fenburg) Gniftvan /- tmd’ an&me
it omehu,

“Unger bmeasbnlrﬁ)xn{ﬁtanben
bettagien {ich thvev viel bepmPDab-
ﬂQ’DUl} an nad) der' nesien QLI)M
bung eines proeflivenden Fiire

i fieus panmelyr aud) gar leidhce ei-

et Ripfer voh diefey Refigion b
Eommen douffee, .
4.2t




3 (44) 2
4 Die Sinwrivfle dev evfien befrunven
vornemlich davinnen . ‘
a, SRanmuiffe obre Noth von dev fie=
bendenabl/ inmwelcher ein fondeve
baves Geheimmif enthalten feyy
nidyt abiweichen/aud) dasSrempel

¢ Des Chucfiivften vox Pfals hicher
niche sichen / alg welcher nuw deg-
wegent evivehlet fiverdens dDamit der

| langivicvige drepBigiabrige Kvieg
el C1ive nebnien mothte,

Dicfe newte telle ey Dem
Houpte und Gliedern desi Dente

fhen Reiches an ibren Anfehen
fehadlich/und wae
- @_@ﬁ‘%ﬁm&;@mg ey iel eher ach/
/ algneun Churfiivfien auf feine
: / Gite siehen / und ju allen difpoe
niven Fonmen.
c D Kanferl. Cammey/nseil man
/ in Hannover nicht: weniger als
an andery Churhivfil, Hofen das
jus de nos appellando verfangen/
und daduvch dem Judicio einen
grofien Diftvict endgichen merde,
Ll '
foeil fich ibrver acht viel eher al8
teun vevgleichen/ auch numehr/
‘ 04

13 T:J
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a die acdhte Jabl tiberfthritcens
Die fwenigfien glauben merden/
Dag ev Dabey werbleiben fofle,
Qurd) einen alljtigroffen nume-
rum aber muffe das bifherige Ans
feben obnftveitig fallen,
DemFifil. Sollegio / weil uner
vemfelbi viel anfehnlidye Reichs-
. Stande su finden/weldhe bifher
die Pracedenpriber Handen ge-
babt hatcen/nunmebr aber foegen
ver Chur demfelben nacgehen
niften: Sugefchmeigen/vgs ihm
- daduvdy ein anfebnliches! Mic-
glied entgebe,

¢, &8 evinneve fich auch nicht mit dem
Wefthalifchen %richen/v?\ fuele
chen obneBemilligurg dev bepden
Gvaranteurs  Franciveich und
Sehwedennicht Eannen abgegan-
gen merden, »

d. Wennauchdie Sache an und vor
fich felbft gleich ihreRichtigteit hae
ben folte/ fo mdve doch)in dem modo
procedendi ve2fehlet/indem fchon yu
Ferdinandi IL Jeifen qusgemacht
foorden/ Ddof/ o Man finfftig in
dem Churfiivftl, Collegiv efwas ju

vevane




68 (45 80 _
verandern gedachie / folches nicy
anders alg mit der famdlichen
Jeichsftande Senchmbaltung ges
feheben fofle, :

5o evgleichen contradictiones baben
smoae o - vicl geivivebet/ dag die
- Introdudtion it den Churfiivilichen
Collegingruiché-gleich Mufangs hag
evfolgenEannen + Jnvent aber nach
gebends | die gratulationes von alfer
(bbf&m aud) von Braunfthieig
QWolffentuicte] in Hannover anges
Tanget find ;) S Churfiivfiliche
Durchls aud) jepnd nun das ‘gange
Reich fich hochE mevitivet machen ;
G ift swobl nichts gemiffers ju vevs
muthen/ als dafi fold)es ebfiens ges
fehehen swerde: Alevimalien and) in
Regenfourg beffandig davan gear-
beitet/ 1md afless woduvel) diefes
QWsewck bifher verbindert mwordens
tiach uhd fach) aus dem Wege ge-
vaumet wivd, " ,
&, Untepdeflen ift e8 docl) nodh fidyt ause
gemackit/iie man diefert neuenChitze
fufter nenten/und vou andern e
tevfehyeiden 00 & g
2 INan bat ihm denitel des HLR e,
: Reis
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Meidyeg Wannerherrens gebeny
1 COYOREN Iuoliceh / Dag

ev Rapfeel. INajeff. bey folennen
Proeepionen eine Fabhne vovtsage,
&5 haben fich aber dicfen Vorfi)lge
g¢ S bur-Sadifen wind SBisrtens

berq befftig iwiderfeset.

8, Denn/dem exfien Fommef ald Reichse
Erg-ONavfchallent 3u/ dafer/ swenn
Ravfer, MNajeft. st Felve gehen /bep
dev Reidhs-2Armee die groffe Sturme
und Renn-Fabne filbre,

9. Wivtenberg aber bevnffet fich davaufy )
oaf ibm von undenctlichenJeiten dag
praedicat al8 Reichs- Pannier geges J

Densoorden, - i
10, Ob man nun wobl davauf antwovs
fet : &3 wiivde Chur-Sadfen Fein
ingriff gefhehen/ mweil daffelbe die
gvoffe Serm=Fabne in Kriegs-Qei-
ten gu fihves/ und in diefen Abfehen ]
¢i officium bellicwm Babe/ dahingesen
bag Hannoverifihe Sra-Ame ein of-
cism aulicum Dedeuten/und fid) bey dev
Ravfer], curie geigen folle/ o man die
Sabren nicht allein bep der Seibivae
che/fondern aud) bey Reichung ver fo
- denandiensSabniehn vonnsthen pc}bcz
\ep
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bep Wditeenberg abev nod) nidyt auge
gemadht fen/ ob ed nebt Sacfen die
Reichs-Tahne/und nicht vielmehr die
Schmabifihe Crehp-Fabhne gefiihret s
So haben fich dochy bif auf gegenivars
tige. Stunde die diffalls entftane
dene Streitigleiten. nod) nid)t endie
gen lafjen,

< —— - e -

| XVIL. :

- Dictnorduungen/ fo biflyer indetrs
Sammer » Gevidhte Fu
IWEILAR gervefen find/habenJhr.
Kapferl. Majeft, durd) cine ordentlis
dh¢ REVISION Benautlegen allergnadigft
anbefohlen.

1, &8 mwird dev INiihe merth fepty/suerft
von diefen Streitigbeiten infpes
cie/und hernach von dermEammer
geridhee berhaupe etias bepsufiie

gen,
2,Die Streitigleiten Beftehess vornehime

Tich).
S der Iiegerdifdyen Sadye.
S der Swifdyen Receprions-Sadhe/

uno :
S der Pivckifdyen Sufpensions-und
Refitntions-Od)S. et

; 3. WIGAND.




Lok X e o S

A

- e

> Bia Lha il PR W >

%3 U 8 '

3» WIGAND tvurde vor etlidyen jwankig
Sabren von dem Franckifdhen Srapffe
alg Alleflor praefentiret fudyre aber und
erhicle nachgebends feine dimislion,
tvie man ifn in Wikesburg jum Eanks
lev madhee,

4~ Diefe Charge wurbde ifim gleich beym An-

~ fange der Megierung des gegentvdreie
gen Bifhoffs wiederum genommeny
und davauf gieng er nach Weklar jus
viicle. ,

§- Wil audh bey Crlaffung feinesDienfres
eines und dag andere vorgeganger
war/ weldes imr jueinen fehr nachs
dritcklichen Borwurffe gereichen Fons
te/foverElagee er ven Bifhoff vor der
Cammer/ der Bifdyoff hingegen die
Cammer 7 und Wiganden bey dep
Reichs-Berfammlung in NRegenfpurg.

6. €s fragee fich auch/ob man diefen vor eis
nen wicdlichen Afle(forem falten Fons
ne/welder fid; feines Dicnjies wivets
lich begeben/ und nadygehends Feine
neue prfentation evhalten bacte 2

7s Sernee wolten Kayfecl. Diajeft. fm Nala
re 1702, den Srepberren von OW
vermdge ihrer prafentation bey diefen
boben Gericyrerecipivet wiffen.

§ Esrrug fich abet ju/ daf er jur Probe die
acdta xeferiven foltes in welshen die

: Eirele

v
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Streitigfeiten jivifthen dem tandgras

fen in Seffen Caffel und dem Generals

SMajor von Sornfeld enthalten wa-

ven,  Weil fichs nun mic denfelben cin

wenig lange veryofierdem@enerale abez
ein folcher BVerzugy fehr, befchwerlicy
vorfam/ fo befchuldigte ev denvorges

fchlagenen Affcflorem eineclingefchicts

TichBeits unb gabivor / er habeju feinee

afliffenz einen Advocaten yor Wi

verlanget.!

9. Mitlerweile fatte auch der€hurfirftvon
“Bapern den Grafen von NYZ pra-
fentivetund roeil biefer mit feiner rela-
tion efer fertig wrde/ auch den Prafi
denten Grenfheren von Jngelheim auf
feincr Seiten haste/ fo wolte ihn biefer
nebft demgrdften@heile der andern Al
fefforum eher alsden BVaron von Ow
recipireit.

10, Wicaber Rayferl. Majeft. fich derglels
chen Bornehmen fehr ubel gefallen
fieffen: ©owiberfpracyen demfelben
andy : Der andere Préafivence Sraf
yon ©olms/ nebft den Affefloribus
Priig/Rernemann und Kreebf : Lnd
daburch ward der Srund jualler nadys
folaenden Verbrighlichicir geleget.

11, Denn mitclerteile hatten ecliche Hefe
fen-Daemftadsifche Teouppen / vow

s wele

\\\,‘\Q LJI%
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welchen man-in Wehlar die Thore it

verfdlicffert meyntes per force ifre
Quarticre dafelbft-genommens worauf
der Cammer-Procurator Pylian cine
lufi ige Sedrifft verfertiget.

ra, Diefe Sthriffewolte man vor einPafs

quill ‘ausgeben + und dew Alleflorem
Priick befchuldigendaf ex folche niche
allein hin und wicder ausgetfeilet/ fone
dertraudy Riciffentheils erfunden/ und
andern nur die Ausarbeicung davon
nberlaffen facce: Lie man nun in ple=
nodeflentwegen deliberiven/and ihn ju
einen; Abtvitce ndehigen wolte/fo Fam
es it einen fhavffen Wortwed fel/ um
peffencwilen ibmrvon allendént / fo die
Owifthe reception veehindertensdie =
Jpenfeon suectennet wurde.

13,  Snder abevumeerfchicdne Bevichre an
1 Kb, Kayfecly Majeft. veffentiveger

b4 Wetl nok diefes Were /{o
1704 volljogerm wurde 7 der andedn

¢egiengen s {9 cecheilten'fie Befehl ges
dadhten Alleflorem vor Praicf unvers
suiglich gu reflirnivenmnd machien ders
Prafiventenn Grafen - von} Solms];u
vero Commiflario. .

Pavehic im [chFen Srade miffieler

“und fie gletchiwofl fdhlechter dinges eie
ner fo bohen%crgbnung fich niche wi-
X 2

dere

ben 4 Apgil
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derfesen dorfite : So (dhiene ifr diee
fes das befte Miceel ju feyn/daf fic die
Cangley uind Leferey ver[hlief:
fen/ und dergeftals ein volliges juftiti-
um cinfitfjren lief.

14. Al folches gefcheben war/erfolgte jwar
vonKapfeel. Majeff.auch die /u/penfion
Oes Prifidentens Freyherrens von
Sngelheim und unterfthiedner ihm
bepfallenders Alleflorum : Egwurden
aber auch gugleidh die Revifores, welche
manin fo langen Jeiten nidhe aehabe
Jhatteernennet/ weldhe 1707 in Wega
lae jufammen Eameasaber aus Furche
vor den Frangofendie eben damals 1=
ber den Nhein gegangen waren/unvers
vichteter Sarhen wirberumnach Hane
fe eilten.

15. Die nordnungen und excelle, weldhe
bey diefen juftitio vorgegaugen find/
ingleichen die Klagen/ fo viel daben
lendende Partheyen deffentiwegen ge=
fufree haber/Fan man aus den hiez und
da gedrucften adtis gar woll abnelys
men.

3 36. Sonflen aberift von diefen Gerichte

sumercten/ dafesim Jabre 1495.

Kapfer Maximilianus nebft feinem

gtcid)&.@ofratbc in Ordnung gefessee

o atv

17. D¢
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17. Die Selegenfieit dargu ward ihm von

den vielen Streitigfeiten der Stande
gegebentvelche dex Keyfer ofnnidglich
felbft entfcheiden Fonte. Eg war auch
Eein ander Mittel 1ibrigdie bifher eine
gerifnenehden undOuelle abjufchaf-
fen,

18. So toltees auch derensdie beymn Kay-

fev ettwas ju fuchen hattensgiemlich be-
fhroerlich vorFommens wenn fie feinem
Hoflager von einem Oree jum andern
nachyichen muften.

19, Datte aber Maximilianus I im Geifte

vorher fehen Fonnens wie fehr  diefe
Cammer - Gerichte feinen Anfehen
prajudicirlich feyrer wikade fich vieleiche
deffentwegen fogroffe Mihe niche ge-
geben haben,

30, DiePerfonen/fo vornemlich darju gee

fdren: find:

- Der Cammer-Ridyters

Die Prifidenten
Die d/jefores,
Die Advocaten.

21, Der erffen Bedienung cines Cams
me=-Richters madyen Jhr.E purfirefl. L2

‘Gnaden vor Trier jeund einen grof
D3 fen

7P
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‘fen fplendeur, el fie diefelbe tiber fich
genommen fabes, :
Man hat dabey auf Catholifther Seiten
offters deliberivet, obesnidyt dem
Neiche utedglich feys daf diefe
Charge beftandig bey den €hurfiiva
, en von Teier verblicbe 2
"Dingegen tolten die profefFivenden
Stanbe gerne fragen/ ob die Jeit
niche bald Formien werbde/da man vor
ifrer Neligion/welches bigher noch
nie gefchehenzeinen Cammer-Ridh
ter haben fonne 2
22, Der Praifidenten follen von vechts-
74 wegen vier feyn.  Manfat fich abee
\ eue geraute éeit it jtoepen vergnii-
- gen miffer/davon einer der Evangelis
fchensder ander ber Romifch Satholls
fchen Religion jugethan ift.
Diefe Prafiventen oerden nebft den Same
mee-NRicheer von Fhe. Rapferl,
‘ Majeft. gans allein verordnet.
Bey dem gegenmareigen Jultitiofhat man
die Srage aufs Tapet gebradye/ ob
Kanferl. Majeft. ands einen {olchen
Prafidenten gant allein wicderum
abfeen Eonnen 2
33, Dev Afeforum welde von Kanfeel,
Rajeft. von den Ehurfiicfenuind von
benCredyffen prafentivet werbcxu%%n_t,
g
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. kan har aber in :
vielen Seiten den dritten Theil davon
nicht bepfammen gefefen.

Siemiiffen allerfeits entiveder von Adel/
ober Doctores , oder Licentiati, und
einervon bcnmc[igionm/ fo imSﬁci:
the qedultet werdenszugethan s audy
Deutfthe/ und des Neidhs- Staats ‘
Fundiq feyn.

Sie find von allen oneribus frenpund twers ’ //
den in gewiffenSticten benSeiths-
Stanven gleich gehalten 1 weil man
fie nirgends anders ol por dem
Cammer-Gevichte belangen Fan.

24. Der Advocaten foll fich von redyess
wegen auf orenBia belauffen. Doy
toie man die Alfeflores woh! fhwerlich
gang gufanimen bringen wicd/fo iff bey #/(
den Advocaten hingegenimmer ein 11
ber{thuf verhanden.

25, Die brigen Perfenen/ foctwas daben
ju vcrrtd)tcn fhabets Ednuen am beften
aus der Tammer-Geriches-Ordnung
ecfennet twerbden.

26, Zubenfetben vber gelidren nidy

 dic REVISORES, unbd
die VISITATORES.

27. Die Revifion wicd verftateet / wenn fidh
eine von ben fEreitigen Parthenen gra-
vicet b.findet, Dodynuf < Hemalin

D 4 ca-
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cafum fuccumbentiz ein acetvifjes Geld.

erleget werden/ deffen Quantitae die

Revifores ausymachen pfiegen.

Dach der evften Berordnung folte wohl
die revifion afle Jahre verricheet s
den ecfien May angefangen/ und
von  allen Neiche.Standen be-
ftellecwerden.  Dody / die Berdn-
derung /ivelche mit dem Cebifthus
me Magdeburg 158s. vorgiengund
welches man dergefialt niche gerne
bey ber revifion haben wolte / macha
te/ daf fic bamals ing flecfen ges
l‘ietba
06 man auf eine revifion provociren Edtia

neida Feine verhanden ift/ingleichens
obbabey von den qefdllcen Llrtheis
Ien ein effectus fofpenfivus ju hoffen
fen oder nicht 2 dariiber wird in der
Minfterifhen Erbmanner Sadse
geffvicten/iwic oben gefager worden,

28 Die vifiation pfieget man anfferor-
denslicher Weife anguordien / wenn in
der Eammer (elbftlinvichtigFeiten ein
veiffen wollen/ wicin den leften’ Yahs
rew gefheben iff.

29, Allermaffen auch wegen der Kriege-Se-
fabe das Eammer-Gerichre  allfice
nidhe ally ficher ju fepn {heinet: So
fat man wegen deffeloen translation

fhon
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fhon eine und die andere deliberation
gepflogen : DNachdem fich aber fehon
jum . voraus Francffures Augfpurgy
DNegenfpurg/Worms Dirnberg/ Cp-
lingen/und unterfdhicdne andye Oerter
vor die Ehre bedancfet/ fo fiehet nue
mefyr it erarten/wohin es endlich bey
deffen reftitution dorffte verleget wers
den.

30. Man eignet ifim jurisdiGionem Srdina-
riam su/und behauptet/dag er Kdnferl.
Majeft. nebft allen Standen vorfielles
tnd mit dem Reidhs-Hofratle concur-
rentem jurisdictionem fabe non priva-
tive, fed comulativé,

31. Dannenfiero Fonnen vor demEammers
Serichre alle Perfonen belanget/ auch
alle Sadyen anbingig gemadyet wer=
ben s die nicht ausdriicklich jdavon find

auggenommen worden.  Eggelhidren
aber 3u dert exceptionibus
a. Alle intersh anen der Neiche-Stdns .

pe/welthe man inder erfenYnftani
bey ilrer ordentlichen ObrigFeit bes
langen mug,

Diefes privilegium ift nidht allein in dee
Camnmer-Gerichte-Ordnungs fona
dewr aud) in denNeichs-Abfhicdens
und abfonderlich in der Kayfer.Ca-
pitulation gegrsindet.

- B Ulle dew Neice; unmictelbar unters
Worf:
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worffen/ welde guverften Ynftanis
ifre Austrage haben.

p e Ulle Churfiteftens tebft Bnrgundiens
Sothringenund Defterretd.

‘ / d. Alle Sachen/die nicht. jum wenigfen

eine Summe von etlidhen funveve
paleen ausmadhen.

©s mug fich vie Parehey fecrier beFlagen
Eonnen daf ifr jum wenigfien eine
folche Summa in demblvefeil abges
fprodhen worden.

7l Unbd fo gehet es nicht ansdaff man die Jitre

fer mit ju den Capitalevedynet.

e, Alle Sireitigfeiten/ welche die grof:
fevn Deichs-Seline betveffen.

£, AUllegeiftliche Sacher, Doch werden
su denfelben die geiftlichen Siiters
uft was diefe angefec s nicht gegehlet.

g. Alle Muins-Sadhen. ¢

‘h. Alle Eriminal-Sachetr.

SWarnmbiefes gefhehen fey / daritber ha-
ben uncerfchicdne weitlaufftig phi-
lofophiret, '

Dody unternimme fid) biefes Gevidhte audh
Eriminal-Sachen ju unterfudens
wenn der fandvfricde iff gebrochen
tworden,

Sngleichen  weni diePerfonen s fozur

v Cammer gefhoven / follen beftraffet

werben!

i Alle Ehe-Sachen.  Went 8 aber

Proz |
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Proteftivenve - betrifft 7 fo pfleacrt
Kayferl, Majeft. gewiffeCommiffa-
riosyon ifjren Glaubens:-Berwand:

ten ju ordnen.
k. Alle Sadyen weldhe dag fameliche
o DNeich und deffen Slicder angehen

WBenn von BVerbefferung der WMatvictuls
und Bermefhrung der Crapffe ges
handelt wird,

32. WBev fich in den Ureheilen diefesSerich
tes gravivet befinzet/ Fan niche appellivens
fortdern bedienet fich an deffen fiare

®er RESTITUTION, mit welcher man
allpier wiein andern Serichten ju veve
fahren pflegees

Der REVISION,; davon oben allbereit ges
faget worbden.

Doy SYNDICATUS, twenn die Richter cinew

PactheylichEeit befchuldiget werden.
XVIIL

Mit den Fitvfren von TAXIS
und der Stade Niirnberg hat s 1na

kevfibicdener ey anaelegeen

‘]Dviften tegen aud) unterfihicone

Srrcitigheiten gefeier/ weldye nod
hidyt bepgefeget find. |

1. Die Furften von TAXIS Fommen qus

dem Sefdhlechte dellaTorce her/ welches

in Jtalien chemals jo madtig wardaf es

3
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mit denenVifconti um dieHervrfdyafft von
Meylanod ftreiten Fonte,

2, Nadydem fie Jtalier quittivet/ und fich
nady Dentfhland gewendet harten fo
madyte Fridricus IIL fchon den Anfang ju
ihrer Befdrderung/ Maximiliamm I, aber
wenbete ifiren vollig die gietcbsﬁpoﬂcu
R \

3. Mt diefen Reiche-Poften muf man die
$and ober foldye Poftens fo die hikern

il Reichs-Stdnve in ihren Landern anges

leget/ und fichy das direQorium dariiber
vorbefalten faben/ nicht confundiren.

4- Csiffaudyein fhlechter Cinwurff daf
Kayferl Majeft. allebobe Negalien/ fo
man ibnen in der Capitulation nidyt aug=
denctlic) benommensfren ausjuiiben /und
fich dergejtalt auch aller Poften im gans
fen Reiche anjumaffen hacten. Dennr
diefes vard, ja blof dbadurd wibderlegets
da§ I, Kayferl. Majeft. in dero Erba
landen felbfE einen andern Poftmeiffer ar
den Grafen von Paar gefesiet/ und das
durdy dew hohern Reidhsftanden getvie-
fen habenswas fie diffalls ju thun permss
gend find,  Won der preefeription will iy -
nidyt einmal fagen.

5. Unferdeffen haben doch. biff bato die mei=
ften freyen Reidhs-Stavte von diefenr fo

genandeenn Reichs - Poft-Amee dependi-

vet.
63n
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6. Jn Niirnberg begehree man jvar by
den bifber aufgerichreten ovdentlichen:
Poften nichts ju verdndern. Al aber
unterfthicone newe Ealefhen von €olln
nach megengurg gehen wolten / fo tours
‘dep diefelbeft’ angefalten, '

7. Weil aud) Yhr.EhurfiicflSnaden vor -
Mapngader obrifte Patron der Pofien
genennet werden/fo haben fic fich desWezs
cfes gleichfalls angenommen / und unters
fthicone Schreiben an die Neichs:Vers
fammlung diffalls ergefyen laffen.

XIX'

Sn der Pfals find die Proteffivens

den bifibyer giemlich gedrictet /nnd der
frepen Ausiubungibrer Religion bey
nafye gang beraubet worden,  Eshas
~ Ben fidy abey Shr. Konigl. Majeft. in
Preufien derfelben mit foldyen Stady.
Brucke angenotnmen/dag ibr Jufkand
p&x mehy viel beffer und evleidider
iff.

1. Mo einem Worte : Der Ryfivia
fifipe Jrieden twar vor die
proteftivenden Pfalker niche fa-
vorable.  Deun durch denfelben

folte
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7 | folte jroar bas fand feinem remtmagigen

<L $erven wiederum jugefeler/vie Religion

aber nitht in ifive vorige Jrepheit verfeset
toetden.

2. Da nun deffentweqen bey des Koniges
in Prenflen Weajefidt dic Klagen hauffig
anfamen das LWerck aber fich auf andeve
Seife nicht wolte heben laffen:Someyns
ten fie repreflalicn ju gebraudyen/ und dert
Catholifthen Unterthanen in ifivest &ans

* pevn die biffier gelaBne Frenfeicver Nes :
ligon gleichfalls eingugiehen.

3. Dergeftale erflarten fih nachgehends
yfye. Churfiicftl: Durchl. von Pfaliy/vah
fic von der bifher erwiefnen Sharffe
spiederum abgefen/und vornesmlich Ihren
in den Amee Germersheimm befindlidhett
Proteftanten nadyfolgende Berficherung
geben wolten:

a, Daf ein jeglicher frene Gerwalt Haben folle
fich einevon.Den brey vergonnten Religis
onen jermehlen/

b, Daf vonfoldyen Eheleuten! Dienicht einers
fep Teligion waven | die Kinder fo foltett
evjogen foerdent | wie edinden Ghepacters
abgevedet foorden. ;

_¢, Dag bey den Heyrathen folcher! Perfoners

' bie proclamation ift bey denRivghenizusoels
chen fie gehpreen|gefehehen folle.

4. Dafdie Borminver nadh dev Berords
nung ifree Ehepacten gefefst weeden fole
len.

5. Oaf in foldhen Streicigleiten; die ‘%xm

ivs
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Rivdpen-NRedyte gehioren/ ein jediwedes
nach dee BWerordnung feinee Slaubenss
Berwandeen gericheet werden foll.

XX.
by, Kapferl. Majeft. felbff baben
devo Linterehanen in Sdleficn. auf
interceflion S[)t“ ﬁDlIig[. Qﬁﬂ]?ﬁ'ﬂt in
Sdyreden dag frepe Religions-Exers
gu_x[mtmieberum allergnadiglt suges
Hetler,

1. Sblefien wurde mit Sachfen faff ju efs
nec Jeit veformivet / und hatte dergefialt
auch nachgehends mit Sachfen faft ciners
ley fata. :

2+ Denntoie indem fo genandten Sdhmale
Ealdifche Kricge/fonderl, nagh derSehlache
bey Mubibergin diefenn  Larde]dic fus
theraner mande Berfolgung ausfiehen
muffen/ {o wurden fieauchin Schlefien
gtemlich harte gebalcen.

3. Da aber nachgehends der  Pafauifche
Bertrag r und der Augfpurgifche Religia
ong-Feieden exfolgte/ fowar ifuen aud
allerfeits wiedecum gefolfen.

4> Mnd damit diefe lefstern defio getviffer in
dee Freyheit und dffentlichen Ausibung
ifirer Neligion verbleiben Edntens foers
Eauffeen fie fich unterFerdinandi LundMa.
ximiliani IL Regieryng fehr nachdrsielia
,¢he Privilegia. :

§ A.ﬁ&w

;\\




W3 (64) BM

5. fapfer Rudolphus I1. aber lief; ben beandter

Majefiats: Brief ausfertigen | an twelcher
Glefiennicht toeniger als die dbrigen jum
fongeeiche  BDobmen  gehovige Provinsen
Eheil hatte.

6. Danuu im drepfligjabrigen Kriege toicderuns

anf# nene alles vevkehet unter einander giengl

und ¢8 Das AUnfehen getvinnen foolter aldyb

nunmebr alle echaltene privilegia ungultig was
verr ¢ So tourden folche doch durd) den Usefis
phalifehenFricden mehy als su giilrig geniacht)

Da man gum faveur der Schlefice nad)folgende

fBorte it Den sten Nvtickel fefen lief:

Silefiz quoque Principes Auguftanz Confeflioni
addi&i,Duces {cilicet in Brig, Ligniz, Miin-
fterherg & Oels, itemque civitas Vrarislavi-
enfis in libero fiiorum ante bellum obtenro-
rum jurium & privilegiorum,nec non Aungu-
@anx Confesfionis exercitio ex gratia Cefa-

. rea & regia ipfis conceffo manu tenebuntur,

Quod vero ad Comites,Barones, Nobiles corume=
que fubditos inreliquis Silefiz Ducatibus,
qui immedi atead cameram Czfaream fpe-~
&ant,attinet,quamvis Czfarex Majeftati jus
reformaudi exercitium {religionis non minus
quamaliis Regibus & Principibus competit,
ramen non quidem expacto fedin gratiam
intercedentium  Augultanz  Confesfionis
Statuum permictic,ut ejusmodi Comires, Ba-
rones,Nobiles illorumque.in pradictis Sile-
fiz Ducatibus , fubditi ob profesfionem Au-
guftanz Confesfionis loco aut bonis cedere,
aut emigrarenon teneancur,nec etiam prohi.
beantur di&=z Confesfionis exercitium inlo-
¢isvicinis extxa terricorium frequentase,

7.Diefe
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7. DiefePuncte haben groar in ihrer Eeelds
rung bigher manden Sweifel evveget. 3. €.
O Beil man nue “allein der Hevboge vor
Liegnit Briegund Minfterberg gedacyt/
ob diefe Kavferl. Berginftigung nut als
lein auf fie £onne gedeutet/ oder audh auf
ihre Unterthanen extendiret erden?:

2. Dadie Hevkoge von Liegnit und Brieg
fthon Iangft auggeftotben/ ob jemand in
ihven Flirftenthiumern mit Rechte begelys
ven Ednnes daBihm das frene Neligionss
Exercitium nodh feener verftattet wéyde?

3. 00 dieibrigen Schlefier/davon in Dem lege
ten §. gedacht toordens ettvas anders bes
gehrenfonnens algdaf manfie in feembde
Kivchen giehen/und im Lande felbft Der Dies
ligionregen an Haab und Suitern unans
gefocheen laffe? ~

4. ABie man die ABorfe ex gratia er¥liren
mirffe/n-obKanferl.MNaj.das jenigesnvas fie

~qus blofferRapfelichedNilde u.Gnade vers
forochens nadh eignem Gefallen wiederum
tiber den Hauffen ftofjen Fonnensoder ob
fie foldyes wie einen Bevgleich 3u halten |
‘perbunden find2 '

5. Oban den Oevtern / o man die Freys
heit dev Kivchen verflattets audh Schulen
muffen deunter verfianden merden ?

8. Michts defto wenige: olte ich dodh meynens
Dag von den Sehlefiern alle gemachs
te Gintolirffe folgender maffen Ednten bes

- antoortet weyden: &
I.
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it Eghatniemand bighero gestoeiffelt/daf dec '

« ———

) %zunﬁmfd)e%meben vollfomen uhd abfons
. oevlich: vov-die Augfy. Confeflions-CBers

DY

mwandien 1eit bortheilhaffres fey ald der

- Bergleichnoeldyer 1635 proifchen Kapfeet.
Moy v etlichen@S tanden juPrageaiifges

richtetmworben: FnPrage aber hatte man

nicht allein den Schlefifchen Fuefen/ fon.

Dectaudh il rentnterthanen die freneAus:

.- fibung dex Neligion vergdnnet/ alfo Fonte
- ibnen folche su Ofnabriig nicht: toieder ents
< .avgen mwerden.

. 1 Diefes um o piek beﬁomemget/ feil

nadh Abfterben dee Hertoge vorwgedadhs

sorten Sieftenthumernden Slefifdyen De-

+. puticfent amQapferlichenHofe gargnavige
SBexficherung gegeben murde/daf man iha

ve Gewiffen in folgenden Jeiten: fo wenig

AlB:qubor-groingen tolte.
« Habengleich ihyre Kapferl. Maj bamabw

-ausGnaden etrwag betvilliget/ agu fiebey

L ibren tecbtmaﬁxgen Unterthanen niemand

swoingenfontes o tweiff man dodymobl/
paf; audy, ein: Souverainer HHeee. nicht
Teicht einer Sadyens diecinem deg-Sieinis

<ogen sonibm verfproden worden sl Jutoigs

Deviehen wivds Man meif/daf vief Dinges

welhenfangs in unfamBelichen fichens

v madh Dewgdttlichen und toeltlichen Medys

fen - nicht mehy unter die willEihrlichen
- Ringe gehdven  weny wiv uns einmabl
LU

- -
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6.

udenfelben vexbunden haben ; Mantoei

- endlich audydaf foldyes von Kanfert:Oaj.

2ogefcheyenfely mathdem fie nidyt allein den
[ @xdylefierny fondernvornehmlidivey Cron

@hpveden amd dew Luthevifdyen Stindent

DesNeichs foldhes suderfprechen beliebten,

OB den Schuleniift groaroausdenctiich

nidytggemeldet twordens dodyrveitesivhne
Diefe. mit den Kivchew: gaveiner fthiechten

10 Befrand baben Banrdo folteman faftimeys

Caien Do Dieevfien-aintes Den lekrevnalice

Datgenhero tubten aich Jhto Ko
~poti Sthweden nicht ehet/ als bif ShroRKays

“meldten Suritentl

mab! mit begriffen whedens: s
Und indem augoben angeflrtentivfachen
‘bep dev Friedens- Dandlung)feilbyft Wegen
Det ubvigen, @Cf)[i’!;iﬁt 1.Die aujfer Den-ges
neen angutyefien inds

s die G ache niche fo.weit [Eonte ‘getvieben

erden/ alg man obl wimfthte: fo battén
fich mit, gutem Boebedachte diedabey ip-
“tereflicten. ROnige ud_ Reichs » Stande
aubaebungensdagihtien allemabl freh fres

hen folfe dicler ihrer Slaubens«Senofjen

todgdn an Shr. Kapfeel, MajefrarHafe mie

wielaliltigen intercedionibus einsufammen.

nigl, Ntaj.

~fert. Maj. durch denSrafren vonIBastislarw

in Deto Verlangen voeaen dee Seblefier ges
williget/ und ur refticution ihrer Kivchen ges
wiffe Commiflarios etnennet batten. .

7, Das gante LBerek gieng b@ef&ntme‘g‘én‘aucb
2

leichs




B g Sodechiess ald manfich folct)es nfangs einges
| bilbet hattesvon frattens weil die andeyn diffi-
. eultdfen roegen Des Graffens von Fobern/

L und de UTofcowites/ fo durch die Kapferl 4
Lande echappivet warens dadurdh an leichtes '
ften Fonten gehoben werden.

- 8 Der Romifche Pabft Clemens X bat mit
feinem ganten 2Anbhange fein %?xﬁbergnugcn
paiiber stvar deutlid) genug anden' Tag ges
Tegetr auch fo gav mit dem Banne- droben :

i wollen: Deffen obngead)tetabet ift bod) g¢s

; fd)eben/ wasg vecht i, oo

“5 ) XX[ ’
o SR I)at audy vor emtger geut bie

Gade tweaen der Lauenburgifchers

- Succeflion tmeberum regemaden toole

it e |

kY

i T Al81689. ey Iegte @etgog ftarb/ fo gaben fich ]

1] . 41t feinen oerlaffencn Derrfthafften im Reis ‘

il d)e fenbevhd) pier Competenten an.

il / vitidete fich auf
N / feme @ﬁtbverbwberung/ und andere Beys ¢

i gleichertoelche vor fo viclen Kavfern waren
1 confirmitet und Frafitia gemadyet wogden. |
i 3. Di¢ 3wey binteclaffenen Pringefinnens |
| und abfondetlidy die Semablin Pring Ludes |
1 toigs bon Baden/ wolten errveiferny daf Hers |
e gog Bernharden ihrem‘allgemeinen Starive

| <Bater Diefes Land nichs als ¢in Lehn fcnber;:3

(0}
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1 al8 ¢in allodinm gegeben twordens welthes il
fi- - nendevgeftalt nuti nidyt Fonne difpuriclich gee
11 machttwerden.  ° :
tl. 4-Das Siicfil. Brapnfhweig - Lineburgis
(¢4 * [che &auf provocirte auf die ungerechte
- Adhtss Crblarung ihres Anberens Henrici
it Leonis; und twolte nunmelyr mit Recht wiedes
en Yum eimgiehen/oas ihm damabls mit Unredh-
12 teentioendet tworden. :
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	D. Gottfried Langens Des grossen Fürsten-Collegii in Leipzig Collegiati Memoriale zu der Neusten Historie, welche man die Zeitungen zu verstehen wissen muß, wie solches vornehmlich in dem Leben Ihr. Käyserl. Majest. Josephi I. gewiesen wird.
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